
BENKENSTEIN, Marie-Christine/ RIEFENSTAHL, Katharina/ TSCHEPE, Simon: Peter Parler (1330/ 1333 – 1399). Meister der lebenden Steine, 
Auf: www.great-engineers.de. Ein Internetlexikon der Bauingenieure, 2013/ 2015. 

Peter Parler (1330/ 1333 – 1399). Topografische Projektübersicht   Seite 1 

Peter Parler (1330/ 1333 – 1399).  
Topografische Projektübersicht 
 

 

Abb. 3.01. Wirkungsstätten von Peter Parler. Grün dargestellt 
ist das Heilige Römische Reich unter Karl IV. (1316-1378, R 
1355-1378), welches zur Orientierung von den heutigen 
Ländergrenzen überlagert wird. Graue Punktmarkierungen und 
Ortsnamen in grauer Schrift bezeichnen Orte, an denen 
andere Mitglieder der „Parler-Familie“ (vgl. Abb. 2.04) wirkten. 
[Marie-Christin Benkenstein/ Stefan Giese, 2015] 

 

 
 
Bauzeit Projektname Weitere Informationen 

Kolín, Region Středočeský kraj, Tschechien (damals: Heiliges Römisches Reich)   (Abb. 3.01) 

1360-1378 Chor von St. 
Bartholomäus 

(auch: 
Bartholomäuskirche) 

(Abb. 3.21-3.23) 

Bauwerk: Kirche/ Chor. 

Erhaltungszustand: Erhalten. 

Baumaßnahmen: Anbau eines neuen Chores mit 
basilikalen Aufbau an die durch Feuer beschädigte 
Bartholomäuskirche, die ursprünglich als gotischer 
Hallenbau entstand. 

Projektbeteiligte: Pfarrer und Bürger von Kolín, 
Auftraggeber/ Bauherr. 

[BAUMÜLLER 1994, S. 127-132; SCHURR 2003, S. 89-93] 

 

Nürnberg, Bayern, Deutschland (damals: Freie Reichsstadt Nürnberg, Heiliges Römisches 
Reich)   (Abb. 3.01) 

1352-1362 Frauenkirche 

(auch: Kirche Unsere 
Liebe Frau) 

(Abb. 3.02) 

 

Bauwerk: Hallenkirche. 

Erhaltungszustand: Erhalten. 

Baumaßnahmen: Peter Parler tätig als Polier von 1352-
1353/ 1556. 

Projektbeteiligte: Kaiser Karl IV. (1316-1378, R 1355-1378), 
Auftraggeber/ Bauherr. 

 

Prag, Region Hlavní město Praha, Tschechien (damals: Königreich Böhmen, Heiliges 
Römisches Reich)   (Abb. 3.01) 
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1344-1929 Veitsdom 

(Abb. 2.02, 2.05, 2.09, 
3.03-3.13) 

Bauwerk: Kirche/ Dom von Prag. 

Erhaltungszustand: Erhalten. 

Baumaßnahmen: Ab 1353/ 1356 – Tätigkeiten als 
Dombaumeister. 1386 – Entwurf des Chorgestühls. 

Projektbeteiligte: Kaiser Karl IV. (1316-1378, R 1355-1378), 
Auftraggeber/ Bauherr. 

[BAUMÜLLER 1994, S. 18-19; GOLSER 2012; KUHL 2007, 
S. 48-51; LEGNER 1978b, S. 45-48] 

1357-
Anfang 15. 
Jh. 

Karlsbrücke 

(Abb. 3.14-3.20) 

Bauwerk: Steinbogenbrücke. 

Erhaltungszustand: Erhalten. 

Baumaßnahmen: Peter Parler, Bauleitung. 

Projektbeteiligte: Kaiser Karl IV. (1316-1378, R 1355-1378), 
Auftraggeber/ Bauherr. 

[BRILL 2010; STAŇKOVÁ/ ŠTURSA/ VODĚRA 1991] 

1360 Statue des Heiligen 
Wenzel 

Adresse/ Aufstellort: Veitsdom. 

1370 Allerheiligenkirche auf 
dem Hradschin 

Bauwerk: Kirche. 

1370-1380 Altstädter Brückenturm 

(Abb. 3.18-3.20) 

Bauwerk: Turm mit Tor/ Brückenturm. 

Erhaltungszustand: Erhalten. 

Baumaßnahmen: Peter Parler, Bauleitung. 

Projektbeteiligte: Kaiser Karl IV. (1316-1378, R 1355-1378), 
Auftraggeber/ Bauherr. 

[BRILL 2010; STAŇKOVÁ/ ŠTURSA/ VODĚRA 1991] 

Um 1380 Prager Burg Baumaßnahmen: Einwölbung des Westflügels. 

 

Schwäbisch Gmünd, Baden-Württemberg, Deutschland (damals: Reichsstadt Gmünd, Heiliges 
Römisches Reich)   (Abb. 3.01) 

Ca. 1330-
1410 

Heilig-Kreuz-Münster  

(auch: Gmünder 
Münster) 

 

Bauwerk: Hallenkirche. 

Erhaltungszustand: Erhalten. 

Baumaßnahmen: Peter Parler wird hier vor 1352 seine 
Ausbildungszeit als Steinmetz unter seinem Vater Heinrich 
von Gmünd durchlaufen sein. 

Projektbeteiligte: Heinrich von Gmünd, Dombaumeister. 
Neben Peter werden auch seine Brüder Johann von 
Gmünd und Michael Parler an dem Bau gewirkt haben. 

 


